
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 
III-60 Bauverwaltung 

BV/059/15
 

Drucksache Nr. 
kr/yk öffentlich 
 
 

Beschlussvorlage 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Widmung von Verkehrsflächen in Marienheide;  
Parkplatz einschließlich seiner Zufahrt als Park-and-Ride-Anlage auf den Grundstücken 
Gemarkung Marienheide, Flur 4, Flurstück 3053, Flurstück T. a. 3056, Flurstück T. a. 
3058, Flurstück T. a. 1998, Flurstück T. a. 2002, Flurstück T. a. 2001 in Marienheide, Zum 
Wasserturm 
 
 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Abstimmungsergebnis 
  einst. Enth. Gegen. 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 10.06.2015    
     
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    Ja  Nein  
 
Einnahmen 

 
      

 
Ausgaben 

 
      

 
Finanzplan 

 
      

 
Ergebnisplan 

 
      

 
Kostenstelle 

 
      

 
Produkt 

 
      

 
 
Sachverhalt: 
 
Der Parkplatz einschließlich seiner Zufahrt in Marienheide, Zum Wasserturm, ist endgültig 
hergestellt und wird wegen der Nähe zum Bahnhof Marienheide als Park-and-Ride-Anlage 
gem. § 6 i.V. m. § 3 Abs. 4 des Straßen- und Wegegesetzes NRW – in der zurzeit 
geltenden Fassung gewidmet.  
 
Die Park-and-Ride-Anlage umfasst 71 Stellplätze und ist Benutzern des öffentlichen 
Personennahverkehrs vorbehalten.  
 
Die Stellplätze der Park-and-Ride-Anlage sind den Nutzern des öffentlichen 
Personennahverkehrs grundsätzlich kostenfrei zur Verfügung zu stellen.  
Im Ausnahmefall und nur mit schriftlicher Zustimmung des Zweckverbandes Nahverkehr 
Rheinland können Gebühren als Deckungsbeitrag zu den Unterhaltungskosten erhoben 
werden.  
 
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Marienheide. 
 



Anlage: Lageplan  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss beschließt, den endgültig hergestellten 
Parkplatz einschließlich seiner Zufahrt als Park-and-Ride-Anlage auf den Grundstücken 
Gemarkung Marienheide, Flur 4, Flurstück 3053, Flurstück T. a. 3056, Flurstück T. a. 
3058, Flurstück T. a. 1998, Flurstück T. a. 2002, Flurstück T. a. 2001 in Marienheide, Zum 
Wasserturm, zu widmen 
 
 
 
 
 
  
Stefan Meisenberg Marienheide, 13.05.2015 
 


